Nach den Endspielen der Profis findet am 13. Dezember 2009 in der Baden-Arena das große Finale der neuen DTB U10-Midcourt-Turnierserie statt.
Wer in Offenburg spielen darf hat sich in vorangegangenen Wettbewerben mit mindestens einem Sieg qualifizieren müssen. Alle Wettkämpfe fanden im vergangenen Sommer im Rahmen deutscher Profitennisturniere der HEAD German Masters Series sowie der International German Open am Hamburger Rothenbaum statt. Gespielt wird beim Midcourt-Tennis mit Methodikbällen auf einem Spielfeld mittlerer Größe. Auf diese Weise wird den Kindern das Spiel erleichtert und es kommt zu spannenden Ballwechseln. DTB-Bundestrainer Hans-Peter Born: „Die Kombination von reduzierter Spielfeldgröße mit etwas langsameren Bällen führt sehr schnell zu einem erfolgreichen Spiel und zu viel Motivation. Für mich stellt der Midcourt das ideale Bindeglied zwischen Klein- und Großfeldtennis dar.“ 
Die neue Turnierserie ist Teil der Initiative „Tennis PLAY+STAY“ der International Tennis Federation (ITF) und wird vom Deutschen Tennis Bund, Tennis-Point und HEAD unterstützt.
Das Masters beginnt am Samstag, den 12. Dezember zwischen 13 Uhr und 18 Uhr mit den Gruppenspielen. Am Sonntag, den 13. Dezember ab 10 Uhr stehen die Halbfinals auf dem Programm und um 12 Uhr – direkt vor dem großen Damenendspiel – wird der Sieger des Tennis-Point Midcourt-Cup Masters ermittelt. Die anschließende Siegerehrung nehmen Fed Cup Chefin Barbara Rittner und DTB-Sportdirektor Klaus Eberhard vor.
